
M
o

n
ta

g 
| 

1
0

.1
2

.2
0

1
8 

Ein Wintertag, der kalt  

und dunkel zu Ende geht. 

Das Dunkel blendet die Welt  

vor dem Fenster aus. 

Die Welt konzentriert sich auf das, 

was drinnen  stattfindet. 

Der große Esstisch in der Küche  

- es ist Kaffee-Tee -Zeit:  

Kuchen, Kaffee, Tee,  

die Familie, Kerzen und  

das Räuchermännchen. 

Das Räuchermännchen –  

es wird zelebriert:  

einen Räucherkegel aussuchen, 

ihn an der Kerze entzünden,  

ihn auf die Halterung stellen,  

das Männchen zusammensetzen 

– ein dünner Rauchfaden steigt 

aus dem Mund des Männchens, 

kringelt sich und füllt die Luft 

nach und nach mit einem 

wohligen Duft. 

Zumindest für die Zeit  

der Kaffee-Tee-Runde genügt 

diese kleine Welt,  

die die Dunkelheit übriglässt. 
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